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Diese Bedienungsanleitung wurde am 27.01.2026 erstellt.
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Herzlich willkommen zur Bedienungsanleitung der MyEcc Prop (iOS).

Diese Bedienungsanleitung ist an den Fachhandel/Techniker gerichtet, welche dieses System installieren und betreuen. 
Diese und auch andere Anleitungen der Fa. HomeBraceGermany GmbH (nachfolgend „HomeBraceGermany“ genannt) 
wurden ohne ein „GENDERN“ verfasst, was eine einfache Lesbarkeit ermöglicht (auch ein Vorlesen durch den Computer ist 
möglich). Diese Art des Ausdrucks (nur männliche Schreibweise) stellt in keiner Art und Weise eine Diskriminierung der 
anderen Geschlechtergruppen dar.

Bitte lesen Sie diese Anleitung genau. Sie gibt wichtige Informationen zur Installation der Hard- und Software. Des Weiteren 
sind Sicherheits-/Warnhinweise enthalten, welchen unbedingt nachzukommen sind. Sollten Unklarheiten aufkommen, so 
nehmen Sie bitte unverzüglich Kontakt mit HomeBraceGermany auf. Die Kontaktdaten sind am Ende der Anleitung platziert. 
Informationen zum Wiedereinsatz und Lagerung finden Sie ebenfalls am Ende dieser Anleitung.

Ein Raum für Notizen und Hinweise zur Einstellung wurde auf den letzten Seiten dieser Anleitung geschaffen. Nutzen Sie 
diesen, er kann Ihnen und folgenden Technikern eine sehr große Hilfe sein.

Diese Bedienungsanleitung ist immer in der Nähe des Systems aufzubewahren. Wird das System eingelagert oder neu 
eingesetzt, so ist diese Anleitung immer mitzuliefern. Einen Ersatz können Sie bei HomeBraceGermany anfordern oder von 
der Homepage downloaden.

Installieren Sie das System sorgfältig, lassen Sie keine Routine aufkommen. Jeder Nutzer hat andere Bedürfnisse, die mit 
Hilfe dieser Anleitung an die MyEcc Prop (iOS) angepasst werden können.

02 Vorwort

Nicht der Nutzer passt sich dem System an, das System 
wird sich dem Nutzer anpassen.

Zusätzlich enthält diese Anleitung eine Auslieferungs-Checkliste zur nachvollziehbaren Dokumentation der Installation und 
Inbetriebnahme. Eine kleine Übersicht der möglichen Fehler und deren Behebung ist als separates Kapitel eingefügt.
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Die Rollstuhlsondersteuerung MyEcc Prop (iOS) ist eine herstellerübergreifende Elektrorollstuhlsteuerung, welche es 
Menschen mit einer Einschränkung oder einer kompletten Gehunfähigkeit ermöglicht, den Elektrorollstuhl sicher und 
selbstständig im Innen- und Außenbereich zu steuern.

Eine Steuerung mit den Augen kann über die vorhandene Augensteuerung (z.B. Irisbond, Skyle, TD Pilot) erfolgen. Sollten 
Anbauteile wie Roboterarme vorhanden sein, können diese auch gesteuert werden.

Jeder andere Einsatz ist NICHT bestimmungsgemäß und führt zum Haftungsausschluss und Verlust der Gewährleistung. 
Eine Änderung der Zweckbestimmung oder nicht autorisierte Umbauten/Modifikationen führen ebenso zu einem  
Haftungsausschluss und Verlust der Gewährleistung.

Die Sondersteuerung MyEcc Prop (iOS), in Kombination mit einem Elektrorollstuhl und einem augengesteuerten 
Kommunikationshilfsmittel, kann im Innen-/Außenbereich eingesetzt und genutzt werden. Hierbei sind die Vorschriften der 
Straßenverkehrsordnung nach § 24 Abs. 1 und Abs. 2 einzuhalten:

(1)  Schiebe- und Greifreifenrollstühle, Rodelschlitten, Kinderwagen, Roller, Kinderfahrräder, Inline-Skates, Rollschuhe  
       und ähnliche nicht motorbetriebene Fortbewegungsmittel sind nicht Fahrzeuge im Sinne der Verordnung. Für den  
       Verkehr mit diesen Fortbewegungsmitteln gelten die Vorschriften für den Fußgängerverkehr entsprechend.

(2)  Mit Krankenfahrstühlen oder mit anderen als in Absatz 1 genannten Rollstühlen darf dort, wo Fußgängerverkehr 
       zulässig ist, gefahren werden, jedoch nur mit Schrittgeschwindigkeit.

Die Witterungsbedingungen (Regen, Schnee, Sonneneinstrahlung, Dunkelheit) haben auf die Funktion der MyEcc Prop (iOS) 
keinen Einfluss. Einschränkungen zur Nutzungsumgebung können ggf. durch den Rollstuhlhersteller oder den Hersteller 
der Augensteuerung vorgegeben sein. Dazu ist das jeweilige Nutzerhandbuch zu lesen und zu beachten.

03 Verwendungszweck

04 Einsatzgebiet/Umgebung

Der Betrieb ist nur für den Einsatz im Innen- und Außenbereich  
bestimmt. Bei Zuwiderhandlung erlischt jeglicher Anspruch auf 
Haftung und Gewährleistung.
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Bei einer Störung des Systems wenden Sie sich bitte direkt an HomeBraceGermany. Die Anschrift findet sich am Ende 
dieser Anleitung. Sollte ein Vorkommnis eingetreten sein, melden Sie dies bitte direkt an HomeBraceGermany.

Bitte teilen Sie so viele Details wie möglich mit, damit wir ein umfassendes Verständnis für das betreffende Vorkommnis 
erhalten können.

Wir haben einen sehr hohen Qualitätsstandard, bei dem wir nicht auf den Eintritt eines Vorkommnisses hoffen. Sollte es 
trotz alledem zu Mängeln oder Anregungen zu unserem Produkt kommen, so teilen Sie uns diese bitte direkt mit. Dies hilft 
HomeBraceGermany den hohen Standard der Produkte zu halten und kann auch zu Produktverbesserungen beitragen.

06 Vorkommnis/Störungen

Die Produkte der HomeBrace-Palette sind grundsätzlich zum Wiedereinsatz geeignet. Jegliche Hardware ist vor einem 
Wiedereinsatz an HomeBraceGermany zurück zu schicken, um folgende Aktionen auszuführen:

	� Reinigung und Desinfektion der empfangenen Komponenten (zur Infektionsprävention)
	� Fotodokumentation der Komponenten
	� Funktionstest der Komponenten (Hardware)
	� Überprüfung der Software
	� Entpersonalisierung (wird immer durchgeführt gemäß DSGVO)

07 Wiedereinsatz

Eine Meldung an die zuständige Behörde (BfArM) www.bfarm.de 
kann und darf zudem durch jede Person erfolgen.

Vor der Nutzung ist eine Gefahrenanalyse der Umgebung durchzuführen und den Nutzer auf erkannte Gefahrenstellen 
hinzuweisen (z.B. nicht gesicherte Treppenabgänge, Rampen, Schrägen ohne Geländer, …).

HomeBraceGermany empfiehlt einen NOT-STOPP Schalter (mechanisch oder per Funk), der durch den Rollstuhlhersteller 
angeboten wird. Eventuelle nicht einsehbare, eintretende Gefahrensituationen können somit minimiert werden.

05 Gefahrenanalyse der Umgebung
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Gefahren für Personen:
Nichtbeachtung führt zu Tod oder schweren Verletzungen.

Erklärung der Symbole:

Information Warnung

Bitte lesen Sie sich die folgenden Warnhinweise/Vorsichtsmaßnahmen aufmerksam durch und weisen Sie auch den 
Anwender auf diese hin. Ein Nichtbefolgen dieser Hinweise könnte Folgen mit sich bringen. Eine Gefahr für Leib und Leben 
könnte eine Folge sein. Werden diese Hinweise nicht beachtet oder sogar absichtlich umgangen, so entfällt jegliche  
Gewährleistung durch den Hersteller und die Produkthaftung findet keine Anwendung mehr.

Zur optimalen Nutzung des Systems empfiehlt HomeBraceGermany ein entsprechendes Fahrstabilisierungsprogramm  
des Rollstuhlherstellers (ESP, Gyro). Eine automatische Korrektur der Fahrtrichtung (z.B. bei Schrägen oder Gefällen) wird 
mit einem solchen System sichergestellt. Es verringert die Möglichkeit eines „Abdriftens“.

	� Erste Fahrten
Die ersten Fahrten mit dem Elektrorollstuhl dürfen ausschließlich in Anwesenheit einer qualifizierten Fach-
kraft (z. B. Hilfsmittel-Spezialist oder Therapeut) erfolgen. Dabei ist sicherzustellen, dass der Elektrorollstuhl 
korrekt auf den Anwender eingestellt ist und sich der Anwender in einer sicheren Umgebung befindet.

	� Keine Fahrten an Kanten oder auf erhöhten Flächen
MyEcc Prop (iOS) ist nicht dafür ausgelegt, in der Nähe von Abgründen, Kanten, Treppen oder auf erhöhten 
bzw. ungesicherten Flächen genutzt zu werden. Es besteht erhöhte Sturz- und Unfallgefahr.

	� Qualifizierte Produktspezialisten
Es dürfen nur die in dieser Bedienungsanleitung beschriebenen Wartungsarbeiten und kleineren Einstellungen 
durchgeführt werden. Alle weiteren Wartungen, Servicearbeiten, Konfigurationen und Reparaturen dürfen 
ausschließlich von qualifizierten und autorisierten Produktspezialisten von HomeBraceGermany durchgeführt 
werden.

08 Warnhinweise/Vorsichtsmaßnahmen +  
Auslieferungs-Checkliste
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	� Sonnenlicht kann die Augensteuerung beeinträchtigen
Damit die Blickrichtung auf dem Display präzise ausgewertet werden kann, muss die Kamera der Augensteuer
ung die Pupillen des Anwenders deutlich erfassen können. Direktes Sonnenlicht kann die Kamera stören und 
zu einer Beeinträchtigung oder einem Verlust der Steuerung führen. Starke Sonneneinstrahlung auf die Augen 
oder die Kamera ist daher zu vermeiden, insbesondere bei Fahrten im Außenbereich.

	� Veränderung der Sitzposition kann die Augensteuerung beeinträchtigen
Für eine präzise Auswertung der Blickrichtung muss die Kamera korrekt zur Kopfposition ausgerichtet sein. 
Eine veränderte Sitz- oder Kopfhaltung kann die Sicht auf die Augen des Anwenders einschränken und die 
Steuerungsgenauigkeit deutlich verringern oder zum Verlust der Kontrolle führen.

	� Keine Fahrten in geneigter, gekippter oder angehobener Sitzposition
Die Nutzung des Elektrorollstuhls mit der MyEcc Prop (iOS) bzw. der Augensteuerung ist nicht zulässig, wenn 
der Sitz gekippt, geneigt oder angehoben ist. Diese Positionen können die Sicht der Kamera auf die Augen 
des Anwenders beeinträchtigen und zu einem Kontrollverlust führen.

	� Fahrten auf öffentlichen Straßen
Ein Elektrorollstuhl ist kein Kraftfahrzeug. Beim Fahren sind die lokalen Verkehrs- und Fußgängerregeln 
einzuhalten, zudem ist ein vorausschauendes und defensives Fahrverhalten sicherzustellen. Die MyEcc Prop (iOS) 
dient ausschließlich als Steuerungsschnittstelle und verändert nicht das Fahrverhalten des Elektrorollstuhls.

	� Nur zugelassene Eyetracking-Geräte verwenden
Die Nutzung von MyEcc Prop (iOS) auf nicht getesteten oder nicht freigegebenen Geräten kann unsicher sein 
und zu Verletzungen führen.

	� Kalibrierung der Augensteuerung vor Programmstart
Vor Programmstart ist sicherzustellen, dass die Augensteuerung des Anwenders korrekt kalibriert ist. Falls 
dies nicht der Fall ist, muss eine Kalibrierung durchgeführt werden.

	� Keine Modifikationen am Rollstuhl oder an MyEcc Prop (iOS)-Komponenten
Es dürfen keine Veränderungen oder Umbauten am Elektrorollstuhl des Anwenders, an der MyEcc Prop (iOS) 
oder an deren Komponenten vorgenommen werden. Die MyEcc Prop (iOS) und der Elektrorollstuhl wurden 
speziell für die individuellen Anforderungen des Anwenders gemäß der Verordnung des Hilfsmittelversorgers 
bzw. medizinischen Fachpersonals konfiguriert. Besondere Fachkenntnisse und Schulungen sind erforderlich, 
um eine sichere Funktion zu gewährleisten.

	� Kein Betrieb bei beschädigtem Rollstuhl
Wenn der Elektrorollstuhl oder Zubehörteile während des Transports, bei der Nutzung oder aus anderen  
Gründen beschädigt wurden, ist die Nutzung sofort einzustellen und der Produktspezialist bzw. Hilfsmittel-
versorger umgehend zu informieren. Es besteht das Risiko, dass der Elektrorollstuhl oder seine Zubehörteile 
nicht mehr sicher verwendet werden können. Für weitere Informationen ist der Produktspezialist zu 
kontaktieren.
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	� Nutzung nach außergewöhnlichen Ereignissen sofort einstellen
Das Gerät ist nicht zu verwenden, wenn es heruntergefallen, gequetscht, extremer Hitze ausgesetzt wurde, ins 
Wasser gefallen ist oder in einen Unfall bzw. ein anderes außergewöhnliches Ereignis verwickelt war. 
Solche Ereignisse können zu verdeckten Schäden führen, die nicht bei einer äußeren Sichtprüfung erkennbar 
sind. In diesem Fall ist unverzüglich der Produktspezialist zu informieren. Schäden, die durch solche  
Ereignisse entstehen, unterliegen nicht der Herstellergarantie.

	� Aufsicht bei Kindern und Personen mit kognitiven Einschränkungen
Kinder oder Personen mit kognitiven Einschränkungen dürfen den Elektrorollstuhl nicht ohne Aufsicht nutzen. 
Für die betreuende Person muss jederzeit eine Möglichkeit zur Notabschaltung verfügbar sein.

	� Nutzung sofort einstellen bei ungewöhnlichem Fahrverhalten
Wenn sich der Elektrorollstuhl nicht wie gewohnt verhält oder der Verdacht auf eine Störung besteht, muss 
die MyEcc Prop (iOS) bzw. die Augensteuerung sofort gestoppt werden, um den Rollstuhl anzuhalten. 
Anschließend ist das System komplett auszuschalten und der Produktspezialist zu informieren.

	� Vor Transfers oder Hochklappen der Armlehne Strom ausschalten
Vor jedem Transfer (Ein- oder Aussteigen) sowie vor dem Hochklappen der Armlehne muss der Elektroroll-
stuhl ausgeschaltet werden. Andernfalls besteht Verletzungsgefahr.

	� Eyetracking-Geräte müssen sicher montiert sein
Eyetracking-Geräte müssen fest und korrekt positioniert montiert sein, um eine zuverlässige Augensteuerung 
zu gewährleisten. Die Halterung muss die stabile Position des Geräts auch während der Fahrt mit dem 
Elektrorollstuhl sicherstellen.

	� Software-Installation oder geänderte Einstellungen können zu Kontrollverlust führen
Die Installation von Software Dritter oder Änderungen an vordefinierten Systemeinstellungen (z. B. Energie-
management oder Benachrichtigungen) auf freigegebenen Geräten können die Reaktionsfähigkeit der  
Augensteuerung beeinträchtigen. Dies kann zu einem Kontrollverlust über den Elektrorollstuhl führen und 
erhöhte Verletzungsgefahr verursachen.

	� Gestapelte oder unmittelbar benachbarte Geräte
Die Nutzung dieses Geräts unmittelbar neben oder gestapelt mit anderen Geräten sollte vermieden werden, 
da dies zu Fehlfunktionen führen kann. Ist eine solche Nutzung dennoch erforderlich, müssen alle betroffenen 
Geräte beobachtet werden, um sicherzustellen, dass sie ordnungsgemäß funktionieren.

	� Nur zugelassene Kabel verwenden
Die Verwendung von nicht spezifizierten oder nicht vom Hersteller freigegebenen Zubehörteilen, Sensoren 
oder Kabeln kann zu erhöhten elektromagnetischen Emissionen oder einer verminderten elektromagnetischen 
Störfestigkeit dieses Geräts führen und somit eine Fehlfunktion verursachen.
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	� Tragbare Funkgeräte (RF-Kommunikationsgeräte)
Tragbare Funk-Kommunikationsgeräte (einschließlich Zubehör wie Antennenkabel oder externe Antennen) 
dürfen nicht näher als 30 cm zu irgendeinem Teil des Systems, einschließlich der vom Hersteller 
spezifizierten Kabel, verwendet werden. Andernfalls kann es zu einer Beeinträchtigung der Gerätefunktion 
kommen.

	� Nicht zur Lebenserhaltung oder Lebensrettung geeignet
Dieses System ist nicht zur lebenserhaltenden oder lebensrettenden Verwendung bestimmt. Eine Nutzung mit 
dieser Zielsetzung ist unzulässig.

	� Reinigung und Pflege
Sollte eine Reinigung erforderlich sein, sind die betroffenen Stellen punktuell mit einem leicht angefeuchteten 
Tuch zu reinigen. Aggressive Reinigungsmittel, Lösungsmittel oder Scheuermittel dürfen nicht verwendet 
werden, da diese die Oberfläche beschädigen oder die Funktion beeinträchtigen können. Es ist sicherzustellen, 
dass keine Feuchtigkeit in elektronische Komponenten eindringt.

	� Beschädigte Komponenten ersetzen
Wenn entweder der Stecker oder das Kabel beschädigt ist, müssen beide von qualifiziertem Personal ersetzt 
werden.

	� Fahren Sie nicht in der Nähe von sich schnell bewegenden Objekten
Fahren Sie mit dem Rollstuhl nicht in der Nähe von sich schnell bewegenden Objekten wie Zügen, Flugzeu-
gen, Autos und Bussen.
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Auslieferungs-Checkliste
MyEcc Prop (Windows/iOS) / MyEcc Pupil Prop

Ort, Datum Nutzer / gesetzlicher Vertreter

Installierender Techniker / Fachhändler

MyEcc Prop (iOS)

Hardware (MyEcc Bluetooth Anbindung)

Seriennummer:

Software

Software-Version:

Timing Schaltflächen

Halte Fokus bis zur Aktivierung: (300)

Fokus-Timeout: (600)

Hinweis: Standardwerte sind in Klammern angegeben. 
Bei Änderungen bitte neue Werte eintragen.

�  Funktion nach Änderung geprüft + aktiviert

MyEcc Prop (Windows)

Software

Software-Version:

Timing Schaltflächen

Halte Fokus bis zur Aktivierung: (300)

Fokus-Timeout: (600)

Hinweis: Standardwerte sind in Klammern angegeben. 
Bei Änderungen bitte neue Werte eintragen.

�  Funktion nach Änderung geprüft + aktiviert

Kundendaten

Kommission:	   ____________________
Lieferschein-Nr:	  ____________________
Sanitätshaus:	   ____________________

Produkt

MyEcc V5
Seriennumer:	   ____________________

MyEcc Pupil Prop

Hardware (MyEcc Frame)

Sensorversion / -winkel: �   V1 �   V2

Sensoroption: �   Links �   Rechts

Bügellänge: �   M �   L
Seriennummer:

Software

Software-Version:

Local USB Source

Resolution: (192,192)

Frame rate: (60)

Exposure Mode: (auto mode)

Pupil Detector

Intensity Range: (23)

Pupil Min: (10)

Pupil Max: (100)

Focus-Timeout: (600)

Hinweis: Standardwerte sind in Klammern angegeben. 
Bei Änderungen bitte neue Werte eintragen.

�  Funktion nach Änderung geprüft + aktiviert
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Ja Nein k. A.

Nutzer kann die Software nach Freigabe steuern

Nutzer kann den Fahrmodus im Innenbereich aktivieren

Nutzer kann den Fahrmodus im Innenbereich deaktivieren

Nutzer kann den Fahrmodus im Sonnenlicht aktivieren

Nutzer kann den Fahrmodus im Sonnenlicht deaktivieren

Nutzer kann geradeaus fahren

Nutzer kann rückwärts fahren

Nutzer kann Kurven fahren (links/rechts)

Nutzer kann die Software durch Schließen der Augen stoppen

Nutzer kann die Software durch Blick außerhalb des Displays 
stoppen *

Nutzer kann den Rollstuhl durch Fokusverlust/Neutralzone stoppen

Nutzer wurde in die Funktionsweise und Bedienung aller Modi 
eingewiesen

Nutzer wurde in die Nutzung der Mode-Taste und den Ablauf zum 
Wechseln der Modi eingewiesen

Nutzer wurde über sichere Sitzwinkel (Neigung und Rückstellung) 
eingewiesen, um die Augensteuerung nicht zu beeinträchtigen

Die Umgebungsbedingungen sind für das Fahren mit dem  
Elektrorollstuhl sicher

Das System kann für den Transfer des Nutzers abgenommen oder 
entfernt werden

Ja Nein k. A.

MyEcc Pupil PropMyEcc Prop (Windows/iOS)

* Betrifft nur MyEcc Prop (Windows/iOS)

Alle durch HomeBraceGermany GmbH erforderlichen Prüfungen und Einweisungen 
wurden gemäß den geltenden Vorgaben durchgeführt.

Hinweis: Diese Auslieferungs-Checkliste ist Bestandteil der technischen Dokumenta-
tion und wird vom Fachhändler aufbewahrt. Eine Kopie wird dem Nutzer übergeben.

Unterschrift – Bestätigung der Installation und Einweisung

Mit ihrer Unterschrift bestätigen alle Beteiligten die ordnungsgemäße Installation, Einweisung sowie die vollständige Übergabe des 
Hilfsmittels der Firma HomeBraceGermany GmbH.

Ort, Datum Nutzer / gesetzlicher Vertreter

Installierender Techniker / Fachhändler

Auslieferungs-Checkliste
MyEcc Prop (Windows/iOS) / MyEcc Pupil Prop
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Die ausgelieferten Systeme von HomeBraceGermany werden mit einer zweijährigen Gewährleistung (lt. BGB) geliefert.
Schadensanzeigen haben in den gesetzlichen Fristen zu erfolgen.

Gemäß der im Produkthaftungsgesetz definierten Haftung des Herstellers für seine Produkte sind die in dieser Broschüre 
enthaltenen Informationen (Produktinformationen und bestimmungsgemäße Verwendung, Fehlgebrauch, Produktleistung, 
Produktwartung, Informations- und Instruktionspflichten) zu beachten. Die Nichtbeachtung entbindet den Hersteller von 
seiner Haftungspflicht.

09 Gewährleistung

10 Produkthaftung

Bei Nichtbeachtung der in dieser Anleitung enthaltenen Vorgaben 
übernimmt HomeBraceGermany keine Haftung oder Gewährleistung.
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11 Paketinhalt/Lieferumfang

4

1

32

1 Bluetooth Anbindung für iPad - Art.10478

2 MyEcc V5 Box (Hardware) - Art. 10467

3 Verbindungskabel mit roten Steckern

4 Aufbewahrungstasche zur Befestigung am Rollstuhl
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12 Hardware

MyEcc V5 Box
Frontansicht:

1: „PC“ → Verbindung zu Tablet-PC (USB C).
2: „Chair“ → Anschluss Rollstuhlsteuerung (9-pol DSUB) inkl. Switch 1 Funktion.
3: „5V USB“ → Kontroll-LED (rot, 5V Stromversorgung über USB C).

MyEcc V5 Box
Anschlussleiste (links):

1 2

3
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A: „12V CHAIR“ → LED Spannung Rollstuhl (blau, 12 V von Rollstuhl).
B: „PROP“ → PROP Modus aktiv (blau, 12 V ist in Proportional-Betrieb durchgeschaltet, Spannungen / 
Referenz / Geschwindigkeit / Richtung sind bereit).

CHECK 1 - 4 → LED-Fahrrelais (nur im Schalter-Betrieb):
1: Vorwärts
2: Rechts
3: Rückwärts
4: Links

CHECK 5 - 8 → LED-Zusatzschaltfunktionen (1 - 4):
5: Schalter 1
6: Schalter 2
7: Schalter 3
8: Schalter 4

CHANNELS 6-8 → (Ausgang, potentialfrei, Kabel mit Klinkenstecker 3,5mm):
B2: Schaltfunktion 2
B3: Schaltfunktion 3
B4: Schaltfunktion 4

MyEcc V5 Box
Anschlussleiste (rechts): A B  1 2 3 4 5 6 7 8 B2 B3 B4
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Es darf nur das Originalkabel von HomeBraceGermany verwendet 
werden. Die Nutzung anderer Kabel führen zu einer Fehlfunktion.

Wichtig:
Die MyEcc-Boxen der Version 5.0 müssen mit dem Kabel
(Artikel 10438) mit roten Steckern verkabelt werden.

iOS Bluetooth-Modul – LED-Anzeigen:

Die LEDs zeigen folgende Status an ...

Rote LED   = Modul wird mit Strom versorgt 
Blaue LED = Bluetooth-Verbindung zum Display ist aktiv
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Achten Sie bei Verkabelung und Montage auf die Fahrwege des Roll-
stuhls, um Beschädigungen durch falsch verlegte Kabel zu vermeiden.

13 Zu beachten
Sollen Sitz-/Rückenverstellung angesteuert werden, muss die Augensteuerung zwingend am Rollstuhlrücken befestigt 
werden. Beim Verstellen der Sitzposition kann der Blickkontakt zu den Kameras verloren gehen.

Bei einer Rückenverstellung muss auf einen vorhandenen dynamischen Längenausgleich geachtet werden (Biomechanik 
der Rückenlehne). Somit ist es nur gewährleistet, dass bei einer Verstellung der Scanbereich der Augensteuerung NICHT 
verlassen wird.

Der Nutzer muss das Display des Rollstuhls stets im Blick haben. Eine sinnvolle Ergänzung ist die Installation eines  
zweiten Displays (z.B. das OMNI2 Display) auf Höhe der Augensteuerung. Dadurch wird ein gefahrloser Wechsel zwischen 
den verschiedenen Modi ermöglicht.

Die MyEcc Prop (iOS) muss zwingend mit der mitgelieferten Tasche (wasserfest) am Rollstuhl angebracht werden, hierzu 
empfiehlt sich der Rollstuhlrücken oder die Armlehne. Die Kabel zur Augensteuerung sind abnehmbar und sollten auch bei 
der Montage abnehmbar bleiben, damit das Pflegepersonal die Augensteuerung beim Transfer problemlos vom Rollstuhl 
demontieren kann.
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14 Installation am Rollstuhl

1

1

2

3

Spannungsversorgung: Anschluss an den Rollstuhl.

Anschluss an den Rollstuhleingang (hier OMNI2).

MyEcc V5 Box samt Verkabelung in der Aufbewahrungstasche 
verstauen und am Rollstuhl befestigen.

3

2
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Der Elektrorollstuhl ist mit einer der folgenden Powerelektroniken ausgestattet. Zusätzlich kann eine Schaltersteuerung 
erforderlich sein (nicht im Lieferumfang enthalten):

	� R-Net (Hersteller Curtiss-Wright Corporation) zzgl. OMNI1 oder OMNI2
→  (mögliche Elektrorollstühle der Hersteller: Sunrise, Permobil, Meyra, SKS, Life&Mobility)

	� LiNX / DX2 (Hersteller Dynamic Control)
→  (mögliche Elektrorollstühle des Herstellers: INVACARE)

	� Q-Logic 3
→  (mögliche Rollstühle des Herstellers: Quantum Pride)

15 Anforderung an den Elektrorollstuhl

Um die MyEcc Prop (iOS) in Verbindung mit einem iPad-basierten Kommunikationshilfsmittel nutzen zu können,  
muss zunächst die entsprechende Applikationssoftware installiert werden.

	� Öffnen Sie dazu zunächst den Apple App Store auf dem iPad:
→  Geben Sie im Suchfeld den Begriff „MyEcc“ ein.

	� In den Suchergebnissen wird die „MyEcc App“ von HomeBraceGermany angezeigt:
→  Tippen Sie auf „Laden“, um die Applikationssoftware zu installieren.

Wichtiger Hinweis: 
Die „MyEcc App“ ist ausschließlich für iPad-basierte Kommunikationshilfsmittel mit einer Displaygröße von mindestens  
11 Zoll vorgesehen. Die Nutzung auf kleineren iPad-Modellen erfolgt auf eigene Verantwortung. 
 
Die „MyEcc App“ ist ab iPadOS Version 16.6 kompatibel.

16 Programminstallation
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17 Programmstart

	� Vor dem Programmstart bitte sicherstellen, dass die Augensteuerung korrekt kalibriert ist:
→  Falls dies nicht der Fall ist, muss eine erneute Kalibrierung durchgeführt werden.

Betrieb:
Die App ist nur bei angeschlossener Steuerbox lauffähig.

Ab Softwareversion 4.2 lässt sich die MyEcc Prop (iOS) auch 
ohne angeschlossene Steuerbox im DEMO-Modus starten.

	� Hier wird der Softwarename rot hervorgehoben und signalisiert, dass keine Steuerbox verbunden ist:
→  Eine Interaktion mit der Software im DEMO-Modus ist möglich.

Mögliche Fehlermeldungen bei Programmbetrieb:

	� Die rote Anzeige des Indikators signalisiert, dass keine Verbindung zur Steuerbox besteht:
→  Alle notwendigen Kontrollmaßnahmen einleiten und überprüfen.

	� Wenn keine Verbindung zur Steuerbox erkannt wurde, wird folgendermaßen vorgegangen:
1.    Alle Kabelverbindungen überprüfen.
2.    Bestehende Bluetooth-Verbindung überprüfen bzw. neu herstellen.
3.    App schließen und neustarten.

Die Nutzung der App ist nur zulässig, wenn das Display fest und 
ordnungsgemäß am verbundenen Rollstuhl angebracht ist.
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Kopfzeile:

	� Bei einfachem Antippen auf „Testmodus“: 
→  Testmodus öffnet sich.

	� Bei einfachem Antippen auf „Test beenden“:
→  Testmodus schließt sich.

	� Bei einfachem Antippen auf „Info“:
→  Einführungstour öffnet sich.

Ein grünes Leuchten des Indikators bestätigt die erfolgreiche
Verbindung zur Steuerbox.

	� Bei doppeltem Antippen auf „HomeBrace-Logo“:
→  Einstellungs-Menü öffnet sich.

Normalerweise lassen sich die Einstellungen der Software ganz einfach über einen doppeltes Antippen öffnen.  
Diese sollten dem Anwender jedoch möglichst unzugänglich gemacht werden, da der Zugriff auf die Einstellungen nur 
HomeBraceGermany oder Fachhändlern gestattet ist.
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18 Programmversion

19 Einstellungen

MyEcc: 
Programmname mit Schaltersteuerung

MyEcc Prop: 
Programmname mit Proportionalsteuerung

Indikator: 
Hardware-Information

SOFTWARE

19-01 Fahrmodus

Die App ist ausschließlich für die Bedienung über Augenbewe-
gungen ausgelegt. Eine Nutzung über andere Eingabemethoden 
ist nicht möglich.

Sequenz zum Entsperren:
Blick auf Schlüssel 1 - Blick auf Schlüssel 2

→  Aktive Flächen werden grün eingefärbt.

Vor dem Entsperren bitte sicherstellen, dass die 
Augensteuerung korrekt kalibriert ist.
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MyEcc Prop:
MyEcc mit Proportionalsteuerung

MyEcc:
MyEcc mit Schaltersteuerung

Augenfokus innerhalb weißer Ellipse: 
Rollstuhl wird gestoppt.

Augen schließen / 
Augenfokus außerhalb des Applikationsfensters: 
Programm wechselt nach programmierter Zeit in 
den Inaktiv-Modus.

„Mode“ (= Schalter 1):
Je nach Programmierung wechselt Schalter 1 in 
das Menü des Rollstuhls.

Weitere Schaltfunktionen (2, 3, …): 
Je nach Programmierung des Rollstuhls werden 
zusätzliche Funktionen ausgeführt.

Die Schaltzeiten sind in den „Allgemeinen 
Einstellungen“ programmierbar.

Fahren: Aktiver Bereich außerhalb weißer Ellipse.
→  Die Schaltfunktionen (Mode, etc.) werden inaktiv gesetzt, um unbeabsichtigtes Auslösen zu verhindern.
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Ab Softwareversion 4.2 stehen zwei verschiedene Fahrmodi zur 
Verfügung, die ausschließlich mit der proportionalen Steuerung 
genutzt werden können.

	� Einfacher Fahrmodus:
→  Oberfläche mit Fahrtrichtungsfeldern.

	� Erweiterter Fahrmodus:
→  Oberfläche mit dynamischer Fahrtrichtungsinteraktion.

MyEcc Prop – Einfacher Modus:

Der einfache Modus unterstützt ein verständliches und 
sicheres Erlernen der Fahrsteuerung. Die Oberfläche ist in 
Fahrtrichtungsfelder unterteilt. Durch das Anvisieren eines 
entsprechenden Pfeils bewegt sich der Elektrorollstuhl in die 
angezeigte Richtung.

MyEcc Prop – Erweiterter Modus:

Der erweiterte Modus bietet eine dynamische Fahrsteuerung 
ohne feste Fahrtrichtungsfelder. Stattdessen wird die  
Bewegung über einen interaktiven Pfeil visualisiert, der sich 
entsprechend der gewählten Fahrtrichtung ausrichtet und in 
seiner Größe skaliert. 
 
Je weiter der Blick vom Zentrum abweicht, desto schneller 
bewegt sich der Elektrorollstuhl in die angesteuerte Richtung. 
Dadurch sind fließende Richtungswechsel möglich.
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19-02 Einstellungsmenü

Zurück zu Fahr-Modus

Fahrgeometrie-Einstellung

Liste der MyEcc-Geräte

Allgemeine Einstellungen
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19-03 Fahrgeometrie-Einstellung

Die Felder können innerhalb der grauen Fläche per Touch verschoben werden. Um die Größe eines Feldes zu ändern, 
ziehen Sie das Feld am unteren rechten Eckpunkt per Touch, bis die gewünschte Größe erreicht ist.

Felder ohne rote Umrandungen sind im Fahrmodus unsichtbar.

Die Veränderung/Verschiebung der weißen Ellipse verändert den inaktiven Bereich im Fahrmodus (Stillstand-Bereich).

	� „Zeigen“ = Feld wird eingeblendet (rote Umrandung erscheint).
	� „Neues Bild“ = Ein anderes Bild (beliebige JPG oder PNG-Datei) kann ausgewählt werden.
	� „Originalbild“ = Das Bild der Werkseinstellung wird angezeigt.
	� „Befehlssequenz für Schaltfläche“ = Funktion der Schaltfläche kann bearbeitet werden.

Das Optionen-Menü öffnet sich, indem eines der Symbole länger per Touch gedrückt gehalten wird:

Zurücksetzen der Felder auf Werkseinstellungen.



28HomeBraceGermany GmbH
+49 7181 20741-0 | info@homebrace.com
www.homebrace.com

19-04 Liste der MyEcc-Geräte

In diesem Bereich wird die Bluetooth-Verbindung zwischen der Steuerbox und der Applikationssoftware hergestellt. 
Die Verbindung muss lediglich einmalig eingerichtet werden, bei jedem erneuten Start der Applikationssoftware wird sie 
automatisch wiederhergestellt.

Um eine korrekte Bluetooth-Verbindung herzustellen, sind die folgenden Schritte zu beachten:

   →   Klicken Sie auf „Bluetooth-Scan“, um nach verfügbaren MyEcc-Geräten zu suchen.

   →   Zur erfolgreichen Einleitung der Kopplung mit der Applikationssoftware wird die  
           individuelle Seriennummer der Bluetooth-Anbindung abgefragt.

   →   Die individuelle Seriennummer ist auf der Bluetooth-Anbindung abgebildet.

   →   Die Applikationssoftware sucht automatisch nach  
           verfügbaren MyEcc-Geräten und listet diese auf.

   →   Nachdem das passende MyEcc-Geräte angezeigt  
           wurde, klicken Sie auf „Verbinden“.
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20 Allgemeine Einstellungen

Sprachen:

Fahrmodus:
Umschaltung zwischen Proportional-Betrieb und Fahren im Schalter-Betrieb (Relais-Modus). Durch das Aktivieren von 
„Proportionales Fahren“ stehen drei verschiedene Fahrmodi zur Auswahl, die je nach Bedarf ausgewählt werden können.

Beim Proportional-Betrieb wird die Fahrgeschwindigkeit abhängig vom Ort des Augenfokus verändert. Die Geschwindigkeit 
nimmt zu, je weiter sich der Augenfokus zum äußeren Rand des Applikationsfensters bewegt.

Beim Fahren im Schalter-Betrieb wird die Fahrtrichtung durch die Fahrpfeile bestimmt, die Geschwindigkeit ist am 
Rollstuhl fix programmiert.

Zurücksetzen der Felder auf Werkseinstellungen.

Auswahl der Sprache 
für die Bedienoberfläche.
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Kameras Einstellungen:
Im Fahrmodus werden die Kamerabilder als Hintergrund der Applikation angezeigt. Beim Vorwärtsfahren erscheint das Bild 
der Frontkamera, beim Rückwärtsfahren das der Rückfahrkamera. Diese Funktion muss über die jeweiligen Checkboxen 
aktiviert werden.

Kamera aus nach [sec]:
Nachlaufzeit der Kameras nach Rollstuhl-Stillstand. Bei einer Nachlaufzeit von „[0 sec]“ bleibt die Kamera dauerhaft aktiv.

Timing Schaltflächen:
Diese Einstellungen gelten für alle schaltenden Flächen (Farbwechsel grün – rot) im Fahrmodus und in der Sitzverstellung.

Halte Fokus bis zur Aktivierung [ms]: 
Verzögerungszeit von der Fokussierung eines Feldes mit dem Auge bis zu dessen Aktivierung. Diese Zeit dient dazu, 
unbeabsichtigt kurz „gestreifte“ Felder nicht auszulösen. Einheit Millisekunden.

Fokus Timeout (Auge geschlossen) [ms]: 
Wartezeit vom Verlust des Augenfokus (keine Augenbewegungen und/oder keine Pupillenposition mehr feststellbar) bis 
zum Inaktivschalten der Applikation (→ Stoppen des Rollstuhls).

Animation: 
Check gesetzt: Die nächsten zu aktivierenden Felder werden durch Bewegung (rhythmische Größenänderung) angezeigt, 
z.B. Schlüssel 2 nach dem Aktivieren von Schlüssel 1. Dies funktioniert nur im Fahrmodus, nicht bei der Sitzverstellung.

Animation Geschwindigkeit [ms]: 
Wiederholgeschwindigkeit der Animationsbewegung von Feldern.

Deckkraft Fahrpfeile (voll=100):  
Bei Verwendung von Kamerabildern im Hintergrund ist es sinnvoll, die Fahrbefehls-Felder transparent darzustellen, 
damit das Kamerabild dahinter sichtbar wird. Je kleiner diese Zahl, desto transparenter werden die Fahrbefehls-Felder.

Schaltersequenz:

Hier wird der Schalter für die Umschaltung von Fahrmodus in das 
Rollstuhl-Menü bestimmt. Wenn diese Möglichkeit nicht benutzt 
werden soll, entfernen Sie die Funktionen in den Feldern 1 - 6.

Wichtiger Hinweis:
Bei roter Schaltfläche ist ein Befehl hinterlegt.
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Auswahl:

Befehlsequenz öffnen:
Um eine Zusatzfunktion zu aktivieren, können die Schalter 1–4 jeweils mit einer individuellen Sequenz belegt werden.

Klick auf das Werte-Feld öffnet den Eingabedialog:

Bis zu 6 Befehle in Folge können bestimmt werden:

1.   Auswahl der Schaltfunktion (Switch 1 - 4 oder Funktionen links – rechts – oben – unten)
2.   Dauer [ms]: Einschaltzeit der gewählten Funktion
3.   Pause [ms]: Nachfolgende Pausenzeit

Beispiel:

S2 600 300:
	� Schalter 2 wird für 600 Millisekunden ausgelöst.
	� Pause von 300 Millisekunden.

RIGHT 600 300:
	� „Rechts“ Befehl wird während 600 Millisekunden ausgelöst.
	� Anschließend Pause von 300 Millisekunden.

S2 600 300 RIGHT 600 300

Eingabe Bestätigen mit „OK“.
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Bei einem Ausfall der MyEcc Prop (iOS) Steuerung kann der Rollstuhl mit Hilfe der originalen Rollstuhlsteuerung weiterhin 
bewegt werden. Dazu den kompletten Rollstuhl ausschalten und über die eigentliche Rollstuhlsteuerung wieder einschalten. 
HomeBraceGermany ist sofort über den Ausfall zu informieren und nach Beendigung der Fahrt darf die MyEcc Prop (iOS) 
Steuerung erst nach einer Reparatur wieder betrieben werden.

Jede ausgeführte Aktion kann durch das Schließen der Augen SOFORT gestoppt werden (Fahrfunktionen, Steuerungen von 
Zubehörteilen). Ein Ausschalten des Rollstuhls führt auch zu einem sofortigen STOPP der ausgeführten Aktion.

Folgende Überwachungsmechanismen sind aktiv und werden kontinuierlich überwacht. Diese führen bei einer Fehlfunktion 
unverzüglich zum sofortigen STOPP des Rollstuhls: 

	� Kamerakontakt zum Auge 
	� Lauffähigkeit der Augensteuerung 
	� Überwachung des iPadOS Betriebssystems 
	� Verbindung von der Augensteuerung zur MyEcc Prop (iOS)
	� Bluetooth-Verbindung von der Augensteuerung zur MyEcc Prop (iOS)

Zur Absicherung beziehungsweise Vermeidung von Quetsch-, Stoß-, Scher- und Einzugstellen sind geeignete Maßnahmen
zu treffen. Hierbei sind insbesondere die folgenden Punkte zu prüfen und zu überwachen:

	� STOPP-Funktion der Software beim Schließen der Augen (die Software muss sich zwingend selbst deaktivieren)
	� Geschwindigkeiten 

21 Sicherheitshinweise

Es ist dringend erforderlich, vor Verwendung die Sicherheitsfunktionen 
der MyEcc Prop (iOS) sorgfältig zu überprüfen.
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23 Kombination mit Fremdprodukten

22 Sicherheitsfunktionen
Wenn die Augen-Kamera-Software während bestimmter Zeit (FOCUSTIMEOUT) keine neuen Augen-Maus-Koordinaten 
mehr sendet (Augenfokus verloren oder andere Probleme der Augenkamera, iPad-Überlastung), werden alle Fahrbefehle 
oder Verstellfunktionen SOFORT gestoppt.

Wenn die Applikation aus irgendwelchen Gründen (iPadOS-Probleme, Programmabsturz, etc.) keine Aktivierungsimpulse 
an die Relais in der Steuerungsbox sendet, werden alle Relais SOFORT ausgeschaltet und damit die Fahrt oder die aktive 
Verstellung gestoppt.

Bei Kombinationen mit Fremdfabrikaten übernimmt 
HomeBraceGermany keine Haftung oder Gewährleistung.  

Die MyEcc Prop (iOS) darf ausschließlich mit Systemen verbunden und betrieben werden, die als kompatibel anerkannt sind.

Kompatible Komplettsysteme (Augensteuerungs-PC‘s):

	� TD Pilot von Tobii Dynavox

	� Skyle für iPad von eyeV

	� Hiru für iPad von IrisBond 
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Unser künstliches Intelligenzmodul ist ab Softwareversion 4.2 und Hardwareversion 4.1 voll funktionsfähig. 
Sollte eines der Module nicht verfügbar sein, ist die KI automatisch abgeschaltet.

24 Künstliche Intelligenz (KI)

Die Integration von KI-basierter Technologie bietet eine 
präzise Steuerung des Elektrorollstuhls und schafft eine neue 
Dimension an Mobilität und Unabhängigkeit.

KI gestützte Erfassung der Pupille:
Man muss keine „Nullposition“ anfahren, um eine sichere Erkennung zu starten. Die Software sucht sich ihr Ziel 
selbstständig, erkennt und nutzt dieses.

Sicherheitsabschaltung:
Die Software lernt anhand der Bewegungsabläufe des Nutzers, den korrekt kalibrierten Sichtbereich zu erfassen und 
auszuwerten. Somit sind eventuelle Fehlinterpretationen ausgeschlossen. Krämpfe, Spastiken, Husten oder andere 
mögliche Störungen werden somit sicher vom üblichen Bewegungsmuster ausmaskiert.

Maschinelles Lernen:
Durch kontinuierliches Lernen und regelmäßige Updates kann sich die MyEcc Prop (iOS) ständig verbessern und an neue 
Bedürfnisse und Herausforderungen anpassen.

Barrierefreiheit:
Die Technologie öffnet neue Möglichkeiten für Menschen mit verschiedenen Arten von Beeinträchtigungen und 
trägt zur Inklusion bei.

Vielfältige Einsatzmöglichkeiten:
Neben der Steuerung des Rollstuhls kann die KI-basierte Augensteuerung auch zur Bedienung anderer Geräte wie 
Computer, Kommunikationssysteme, Roboterarme und sogar Haushaltsgeräte genutzt werden.

Integration mit anderen Technologien:
Die KI-basierte MyEcc Prop (iOS) kann leicht in Smart-Home-Systeme und andere assistive Technologien integriert 
werden. Damit kann eine umfassendere Unterstützung und Kontrolle geboten werden.

Schnellere Reaktionszeit:
Die KI-basierte MyEcc Prop (iOS) kann sehr schnell auf Befehle reagieren, was insbesondere in Notfallsituationen von 
Vorteil sein kann.
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Vor jeder Inbetriebnahme sind die Kabelwege sowie der Zustand der Kabel (fester Sitz, keine Knickstellen, keine Defekte) 
zu überprüfen. Sollten Defekte oder Ähnliches festgestellt werden, so darf das System nicht in Betrieb genommen werden.  
HomeBraceGermany ist unverzüglich über den Defekt zu informieren.

Jährlich sollten alle Komponenten auf Unversehrtheit überprüft werden:
	� Schraubverbindungen auf festen Sitz kontrollieren.
	� Verdeckt verlegte Kabel auf mögliche Beschädigungen überprüfen bzw. vor Beschädigungen schützen.

Wir empfehlen eine regelmäßige Reinigung und Desinfektion mit einem zur Verwendung im Haushalt vorgesehenen 
Desinfektions- und Reinigungsmittel (www.rki.de). Die Reinigung sollte nur mit einem Wischtuch erfolgen. Wischen Sie 
alle Außenflächen ab und lassen Sie diese von selbst trocknen.

25 Pflege und Wartung

Die Komponenten haben keine wartungsfähigen Teile. 
Die Hardware darf nicht geöffnet werden. 

Zur Reparatur und Erweiterung sind ausschließlich Originalteile
der HomeBraceGermany zu verwenden.

Erhöhte Unabhängigkeit:
Nutzer, die aufgrund ihrer Einschränkungen auf Hilfe angewiesen sind, können durch die KI-basierte Augensteuerung 
eine größere Unabhängigkeit und Autonomie erlangen.

Anpassungsfähigkeit und Personalisierung:
Die KI-basierte MyEcc Prop (iOS) kann das Verhalten der Augenbewegungen eines individuellen Nutzers lernen und sich 
daran anpassen. Durch dieses Lernen wird die Steuerung im Laufe der Zeit immer besser auf die Bedürfnisse des 
Nutzers abgestimmt.

Benutzerfreundlichkeit:
Durch die intuitive Steuerung über Augenbewegungen können auch Personen mit schwersten körperlichen Einschränkungen 
den Rollstuhl leicht und sicher bedienen, ohne physisch Tasten oder Schalter verwenden zu müssen.
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Entsorgung der MyEcc Prop (iOS):
Die MyEcc Prop (iOS) besteht aus Wertstoffen, die nicht in den Hausmüll gehören und der Wiederverwertung 
zugeführt werden sollten. Aus diesem Grund sind die Verbraucher nach dem in Deutschland geltenden 
Elektrogesetz („Gesetz über das Inverkehrbringen, die Rücknahme und die umweltverträgliche Entsorgung 
von Elektro- und Elektronikgeräten“) verpflichtet, für eine ordnungsgemäße und vom Hausmüll getrennte 
Entsorgung Sorge zu tragen. Bitte geben Sie daher die MyEcc Prop (iOS) bei einem Wertstoffhof oder einer  
entsprechenden Sammelstelle ab und tragen Sie damit zum Schutz von Klima und Umwelt bei.

27 Entsorgung

28 Lebenserwartung
Unter sachgemäßer Nutzung und aufgrund der Bauteile sowie der Konstruktion ist die MyEcc Prop (iOS) für eine Nutzungs-
dauer von 5 bis 8 Jahren konzipiert.

26 Softwareupdate
Die Software bedarf keines Updates, da zum Zeitpunkt der Auslieferung stets die aktuell finale Version auf dem System 
vorhanden ist, sodass keine zusätzlichen Aktualisierungen erforderlich sind.

Sollte es zu Komplikationen innerhalb der Software kommen, so wird der Nutzer sowie der Fachhandel automatisch durch 
HomeBraceGermany informiert. Ein Update wird dann nur durch HomeBraceGermany durchgeführt.

Durch einen nicht autorisierten Eingriff, wie z.B. Eingriffe in die
Hard-/Software, erlischt jeglicher Anspruch auf Gewährleistung.
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29 Typenschild

1

2

3
5

6
7 8 9

4

1 Medizinprodukt

2 Hersteller

6 CE-Kennzeichnung

3 Produktionsdatum (TTMMJJ)

7 Entsorgung der MyEcc Prop (iOS)

4 Seriennummer

8 Gebrauchsanweisung beachten

9 Vor Feuchtigkeit schützen

5 Schweizer Bevollmächtigter
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30 Technische Daten
Betriebs-/Lagerumgebung:
	� Maximale Umgebungstemperatur während des Betriebs: 0°C (32°F) bis 55°C (131°F)
	� Maximale Luftfeuchtigkeit während des Betriebs: 0% - 85% relative Feuchtigkeit
	� Maximale Umgebungstemperatur während einer Lagerung: -20°C (-4°F) bis 75°C (167°F)
	� Maximale Luftfeuchtigkeit während einer Lagerung: 5% - 85% relative Feuchtigkeit
	� MyEcc V5 ist Spritzwasser geschützt (IP 22)

Strombedarf:
USB 3.0 Stecker Verbindung 5VDC (100mA)

Gewicht/Maße:
MyEcc V5
0,325 kg
120 × 95 × 50 mm (Länge × Breite × Tiefe)

Benötigtes Betriebssystem auf dem iPad-basierten Kommunikationshilfsmittel:
Mind. iPadOS Version 16.6

Benötigtes iPad-Modell::
Alle iPad Pro Modelle kompatibel

31 Netzwerksicherheit

32 Stand der Technik

Die MyEcc Prop (iOS) verfügt über keinen externen Zugang, um das System zu verändern. Hinweise zur Systemsicherheit 
der anderen Komponenten sind aus den Handbüchern der Hersteller zu entnehmen (Kamerasystem, Display, Rollstuhl).

Es dürfen keine fremden Datenträger an das System angeschlossen werden.

Die Produkte von HomeBraceGermany sind nach dem aktuellen Stand der Technik konstruiert und realisiert. Die Sicherheit 
und eingehaltenen Normen sind durch das Anbringen der CE-Kennzeichnung bestätigt. 

Die Konformitätserklärung kann bei HomeBraceGermany kostenlos angefordert werden.
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33 Restrisiken
Folgende Restrisiken sind bei dem Betrieb der MyEcc Prop (iOS) zu berücksichtigen. Im Rahmen der Risikoanalyse sind 
diese erkannt und werden durch HomeBraceGermany so akzeptiert. Eine vollständige Verhinderung dieser benannten 
Risiken ist durch HomeBraceGermany nicht möglich.

Risiko: Überfahren von kritischen Stellen vorwärts/rückwärts (Treppenabgängen, Rampen, Gefällen, Kanten).
Ursache: Nutzer kann den Fahrweg ggf. nicht einsehen. 
Folge: Verunglücken mit dem Rollstuhl (schwerwiegende Verletzungen, Tod). 
Kontrollmaßnahme: Nutzer oder Begleitperson achten auf den Weg/die Umgebung.
Empfohlene Maßnahme: Notstopp am Rollstuhl (ggf. fernbedienbar).

Risiko: Kollision mit anderen Personen. 
Ursache: Nutzer kann das Hindernis nicht erkennen. 
Folge: Personenschäden. 
Kontrollmaßnahme: Nutzer oder Begleitperson achten auf den Weg/die Umgebung.
Empfohlene Maßnahme: Notstopp am Rollstuhl (ggf. fernbedienbar).

Risiko: Ein Stecker löst sich beim Fahren/Sitzverstellen. 
Ursache: Der Sitz der Verkabelung wurde vor Fahrtantritt nicht überprüft. 
Folge: Rollstuhl bleibt stehen (Rollstuhl steht in einem Gefahrenbereich, ungünstige Sitzposition, Nutzer bekommt 
schlecht Luft). 
Kontrollmaßnahme: lt. Anleitung vor der Nutzung alle Kabelverbindungen prüfen. 
Empfohlene Maßnahme: Den Rollstuhl mit der eigentlichen Steuerung aus dem Gefahrenbereich bringen, die 
Sitzposition mit Hilfe der Rollstuhlsteuerung verbessern.

Risiko: Die Stromversorgung für die MyEcc Prop (iOS) fällt unter 5V. 
Ursache: Kabeldefekt, Batterien nicht geladen.
Folge: Rollstuhl bleibt stehen (Rollstuhl steht in einem Gefahrenbereich, ungünstige Sitzposition, Nutzer bekommt 
schlecht Luft). 
Kontrollmaßnahme: Vor Fahrtantritt den aktuellen Ladezustand des Rollstuhls ermitteln und ggf. erst aufladen. 
Empfohlene Maßnahme: Rollstuhl lässt sich ggf. noch mit der Originalsteuerung fahren und aus dem Gefahrenbereich 
bringen. Die Sitzposition lässt sich mit der Originalsteuerung verbessern.
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34 FAQ / Häufig aufkommende Fragen
Das iPad reagiert nicht oder ist schwarz. Was ist zu tun?

	� Stellen Sie sicher, dass alle Kabelverbindungen zwischen dem iPad und der Steuerungseinheit korrekt angeschlossen 
sind und eine aktive Bluetooth-Verbindung besteht.

	� Starten Sie das iPad neu, indem Sie es für einige Sekunden ausschalten und dann wieder einschalten.
	� Überprüfen Sie, ob der Akku geladen ist.
	� Wenn das Problem weiterhin besteht, wenden Sie sich an den Hersteller Ihres Kommunikationsgerätes.

Die Augensteuerung funktioniert nicht bzw. reagiert ungenau. Wo liegt das Problem?

	� Bei Änderung der Sitzposition. Kalibrieren Sie die Augensteuerung neu.
	� Stellen Sie sicher, dass die Augensteuerung korrekt kalibriert ist und die Position der Augen des Nutzers richtig  

erkannt wird.
	� Überprüfen Sie die Umgebung auf mögliche Lichtquellen oder Reflexionen.
	� Wenn das Problem weiterhin besteht, wenden Sie sich an den Hersteller Ihrer Augensteuerung.

Die Software der MyEcc Prop (iOS) reagiert zwar, doch der Rollstuhl fährt nicht los. Woran liegt das?

	� Überprüfen Sie die Verkabelung.
	� Verwenden Sie die Originalkabel.
	� Überprüfen Sie die Bluetooth-Verbindung.
	� Überprüfen Sie, ob die Steuerbox korrekt angeschlossen ist und die LED (A) leuchtet.  

(Im Propmodus: A und B leuchten).
	� Wählen sie beim Anschließen der MyEcc V5 den passenden Port an der Steuerbox aus.
	� Wurde das passende Fahrprofil am Rollstuhl ausgewählt.

Wenn das Problem weiterhin besteht, wenden Sie sich an 
unseren technischen Support.
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35 Kontakt
HomeBraceGermany GmbH 
Geschäftsführer: Thomas Rosner

www.homebrace.com

Post- und Lieferanschrift
Stuttgarter Str. 11
73614 Schorndorf

Firmensitz und Rechnungsadresse
Birkenweg 12 | 73660 Urbach
+49 7181 20741-0 | info@homebrace.com

Ausgabe Deutsch 01/2026 (Passend zu Software Version 4.6)
© HomeBraceGermany GmbH
Alle Rechte vorbehalten. Ohne schriftliche Zustimmung des Herausgebers darf dieses Handbuch auch nicht auszugsweise
in irgendeiner Form reproduziert werden oder unter Verwendung elektronischer, mechanischer oder chemischer Verfahren
vervielfältigt oder verarbeitet werden.
Es ist möglich, dass das vorliegende Handbuch noch drucktechnische Mängel oder Druckfehler aufweist. Die Angaben
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